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Reportagen

Bonnievale Project

Die gemeinnützige Vereinigung Bonnievale-Project 
asbl wurde im Februar 2003 gegründet, mit dem Ziel 
Straßenkinder von Bonnievale (Südafrika, ca. 2 Std. 
östlich von Kapstadt) zu unterstützen.

Ein verlassenes Gebäude, das sich auf dem Gelände 
der Siedlung befand, wurde damals in Stand gesetzt, 
um dort eine Kindertagesstätte zu schaffen, um die 
Kinder vom Squatercamp in Bonnievale aufzuneh-
men und zu betreuen.

Die „Crèche” bietet Kindern zwischen 2 und 15 Jah-
ren ein soziales Umfeld und eine „Adresse”, damit 
sie sich offiziell in die Gemeinderegister eintragen 
können. Dadurch können sie später eine öffentliche 
staatliche Schule besuchen und haben somit eher eine 
Chance auf einen Job.

Zukunft

Viele Kinder können inzwischen staatliche Schulen 
besuchen, weil ihre Identität durch unsere Mitarbei-
ter eingetragen wurde. Wir müssen Anstrengungen 
machen, um den Transport zu den manchmal 30 km 
entfernten Schulen zu garantieren. Die Hygiene der 
Kinder und das soziale Umfeld werden weiter verbes-
sert und strukturiert. Das Projekt „Babyräume” in der 
Crèche wird weitergeführt. Wir werden sicherlich die 
Kunst- und Handwerkerberufe fördern sowie allge-
mein die Weiterbildung durch den Bau eines zusätz-
lichen Gebäudes. Wir werden das Projekt „Warmth” 
des „Athénée de Luxembourg” in Südafrika beglei-
ten und uns so gegenseitig unterstützen.

Unsere Internetseite: www.bonnievale.org

Scheckiwwereechung an der Maison Relais

Am Advent haten d’Kanner aus der Maison-Relais an hire fräie Nomëtteger Chrëschtdagsarrangementer an -deko-
ratioune gebastelt, déi si duerno um Chrëschtmaart verkaaft hunn.

Den Erléis hunn si der Organisatioun „Bonnievale Project“ zoukomme gelooss. 

E grousse Merci geet un déi Responsabel an un d’Kanner vun der Maison-Relais fir de léiwe Geste zu Gonschte 
vun deenen, deenen et net esou gutt geet wéi eis.


